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"Kunstpunkte" gehen in 2. Halbzeit 

114 offene Ateliers am kommenden Wochenende im Düsseldorfer 

Süden/15 Off-Räume präsentieren sich bereits am Freitagabend 

Im Düsseldorfer Norden starteten am vergangenen Wochenende die 

"Kunstpunkte 2014". Und die beteiligten Künstlerinnen und Künstler 

konnten sich wieder über ein lebhaftes Interesse freuen. Im ältesten Ate-

lierhaus der Stadt (Sittarder Straße 5) konnte zum Beispiel ein neuer 

Rekord verzeichnet werden: bis zu 550 Besucher pro Künstleratelier! Im 

BBK Kunstforum wurden rund 800 Besucher gezählt. Voll besetzt waren 

auch die Oldtimer-Busse, mit denen das kunstinteressierte Publikum  

geführte Touren durch die Düsseldorfer Atelierlandschaft absolvieren 

konnte. 

 

Die "Kunstpunkte" gehen an diesem Wochenende (30./31. August) im 

Süden Düsseldorfs in die zweite Runde: am Samstag von 14 bis 20 Uhr, 

am Sonntag von 12 bis 18 Uhr. Mit Spannung warten die Künstler, ver-

teilt auf 114 Standorte ("Kunstpunkte"), in Einzelateliers und Atelierhäu-

sern auf ihr Publikum. 

 

Im größten Atelierhaus der Stadt (Walzwerkstraße 14) öffnen gleich 30 

Künstler ihre Ateliertüren. Auch in den Atelierhäusern an der Aachener 

Straße 39 und Lierenfelder Straße 39 machen zahlreiche Künstler mit. 

An der Himmelgeister Straße 107 A-F gibt es neben vielen Wohnateliers 

auch eine Ausstellung zum 20. Jubiläum der Künstler im Salzmannbau, 

und zwar im dort angesiedelten Kunstraum und im Atelier am Eck. Und 

natürlich kann man Spannendes auch wieder in versteckten Hinterhöfen 

und kleineren Ateliers entdecken. 

 

Am Off-Raum-Freitag (29. August) blickt das "Atelier Interim" (Ham-

mer Dorfstraße 105/107) schon mal auf sein zehnjähriges Bestehen, das 

in diesem Jahr noch gefeiert wird. Geplant ist eine filmische Retrospek-
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tive über die Ausstellungen der vergangenen Jahre. Im "VDR Mark Pep-

per" (Klosterstraße 43) gibt es um Punkt 19 Uhr eine Schlagzeug-Per-

formance mit dem Titel "Hau`di Draghi". Bei "damenundherren e.V." 

werden quasi als "Appetihäppchen" Werke von Künstlern gezeigt, die am 

Wochenende an den "Kunstpunkten" teilnehmen. Anschließend, ab 22 

Uhr, wird die Kellerbar im "WP8" mit verschiedenen DJs gerockt.  

 

Der "Kunstpunkte"-Shuttle mit Oldtimer-Bussen ist ebenfalls wieder im 

Einsatz; einige wenige Restkarten für Samstag sind noch bei der Vorver-

kaufsstellestelle Hollmann Buch & Presse in den Schadow Arkaden, Te-

lefon 0211.329191, erhältlich.  

 

Wer kein Ticket mehr ergattert, kann gewappnet mit dem "Kunst-

punkte"-Flyer auf eigene Faust losziehen und die unterschiedlichsten 

Ateliers in Hinterhöfen, ehemaligen Schul- oder Fabrikgebäuden oder 

auch in großen Atelierhäusern entdecken. Man kann sich auch im Vor-

feld im Internet unter www.kunstpunkte.de informieren und durch ei-

nen Klick auf "Karte" die Lage des jeweiligen Künstlerateliers sowie der 

benachbarten Ateliers im Stadtplan Düsseldorfs erkennen und sich so 

seine ganz persönliche "Kunstpunkte"-Tour zusammenstellen. 

 

Die "Kunstpunkte", die zum 18. Mal stattfinden, werden auch in diesem 

Jahr großzügig von den Düsseldorfer Stadtwerken gefördert. 

 

         (arz) 


